
D .<S Lniwer Wocycn-
btiltl .' rnl ' .nnt w-nl enl-
lich , ,vein,nl . in-mlich
Mittwoch u Kamstng.
Abonnenienwnrei -' li.iai-
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.n >. ^ .Ilw oNonniri nra»
bei te > Rebüktion . au<«
»-ärtS bei den Bot »»
ooer kein nälbsnzeleq »»
neu PoNnnu . — Die
>?i„rneku»q0!>ebnbr b«»
trä lekr  f „ r rie drei,
ipalti ^e Zeile oder der»

R .i»»i

Nro. 23. Mittwoch,  den 1 . April. 1883.
Wegen - es h« Charfreitags erscheint nächsten Samstag kein Blatt.

Amtliche Deklumtmachungen.
2) 1- Calw.  auf dem Ralhbause in Tcinach;

Schulden - ^isiuidation. 2i  in der Ganlsaebe des
In nachstehenden Ganlsaehen werden die Johann Jakob Springer,  Tuchschec-

Cchulten -Liquidationcn sammt den gesetzlich . r » 'S von Calw , am
damit verbundenen weiteren Verhanblungeni DonneNt .»«̂ de » pril d . I,
an den unten genannten Zagen und zu be-> VvrmittoiHS 8 Uyr,
sagter Stunde vergenommen werden , wozu den» Rathhause in Calw,
die (Gläubiger und Bürgen andurch vorge -s Calw
laden werden , um entweder persönlich oder " ' . . . e-z,
durch hinlänglich Bevollmächtigte zu ersehen ^chu !dett --Viq -ridatl0 !l.
ncn , oder auch , wenn voraussichtlich kein In der Gantsache des Ulrich Oelschlä-
Änstand obwaltet , statt des Erscheinens , voriger , Krämer von Unterhaugstett , wird die
ober an den unten genannten Tagen — >Schuldenliquidation sammt den gesetztich da
ihre Forderungen durch schriftlichen Rezeß , mit verbundenen weileren Verhandlungen aus8. . .. . . >- _ ^ . . . . ^in dem einen , wie in dem andern Fall , un¬
ter Vorlegung der Beweismittel für die
Forderungen selbst sowohl , als für deren
etwaige Vorzugsrechte , anzumeldcn . Tie nicht
liquidirenden Gläubiger werden , soweit ihre
Forderungen nicht ans den Gerichtsakten be

! Donnerstag , den 'April d. Z ., isogleich verbindlich erklärt und sein« Zah
Vormittags 8 Uyr , ftnngssähigkeit uaedweist.

Den 24 . März 1863.
K . Oberamtsgericht.

Hart me her.
C a > w.

Gläubiger-Aufruf.
Wer Forderungen an nachbenannte kür^

lich sgestorbene Personen zu machen hat,
wolle solche innerhalb 8 Tagen dahier an»
zeigcn.

Ten 28 . März 1863.
Kön . Gerichts -Notariat.

G e h r i n g.
Johann Friedrich Linder,  Bäckers Ehe¬

frau.
Christiane Friederike Keller,  Fuhrmann!

Wittwe.
Adam Friedrich Stotz , Schuhmacher.

Calw.

Fahrmß- Verkauf.

dem Rathhause zu Unterhaugstett am
Dienstag,  den 28 . April 1863,

von Vormittags 8 Uhr an,
vorgenommen werden , wozu die Gläubiger
und Bürgen andurch vorgeladen werden , um
entweder persönlich , oder durch hinlänglich

könnt sind , an dem Schluffe derLiquidationsver - 'Bcvollmächtigte zu erscheinen , oder auch , wenn
Handlung durch Bescheid von der Masse aus -svoraussichtlich kein Anstand obwaltet , statt
geschlossen, von den übrigen nicht erscheinen¬
den Gläubigern aber wird angenommen wer¬
den , daß sie hinsichtlich eines etwaigen Ver¬
gleichs , der Genehmigung des Verkaufs der
Massegegenffände und der Bestätigung des
Güterpflegers , der Erklärung der Mehrheit
ihrer Klasse beitreten.

Das Ergebuiß des Licgenschafts .Verkaufs
wird nur denjenigen bei der Liquidation nicht
erscheinenden Gläubigern besonders eröffnet
werde » , deren Forderungen Lurch Unterst,aut
versichert sind , und zu deren voller Befried!
guiig der Erlös aus ihren Untervsäudern
»icht hinreicht . Den übrigen Gläubigern
laust die gesetzliche fünszchntägige Frist zu
Beibringung eines bessern Käufers ) in dem
Fall , wenn der Liegeuschasts Verkauf vor der
Liquidanons -Tagjahrt stattgefunden hat , vom
Tage der Liquidation an , und wenn der Ver¬
kauf erst nach der Liquitalions -Tagsahrt vor

Die zum Nachlasse des gestorbenen Schnei-
. - ^ . chermeisters Christian Friedrich Kemps  da«
de -, Erscheinens , vor oder an dem genanntenFahrniß.  hauptsächlich bestehend
Tage ihre Forderungen durch schrrftltchkn ^̂ . Büchern . Mauuskleidern . Bettgewand
Rezeß , , n dem einen , wre rn dem ander » ! ^ d Leinwand , allerlei Küchengeschirr,

Vorlegung der Beweismittel , für Schreinwerk und gemeinem Hausrath,
die Forderungen selbst sowohl , als für deren ^ !
etwaige Vorzugsrechte anzumcldcn . Die nicht
liquidirenden Gläubiger werden , soweit ihre
Forderungen nicht aus den Gcrichlsakten be¬
kannt sind , an dem Schluffe der Liquidations-

Dienstag.  den 7 . April,
von Vormittags 8 Uhr an,

in dem Wehnhause des Bäckers Hutten  in
An ;streich ver-

mit dem
. . . . . . . . , . . cinqelade » werten,  daß die Ver¬

ne -,den Gläubigern aber wird angenemmen ^ ^ , . ^ ^ ,, ^ ^ , „ halten
Ten 28 . März 1863.

an oeu eee ^ qn .eur ^ d, ^ asse j„ > össeuilicheN Auistrei.
Verhant uu ., durch Be, a-rrd von er Massen ^ ^ Kal ' jölustiqe mi
ausgesch osft » den den übrigen nicht er, eher Bemerken einqelade » werten , daß di

werden , daß sie hinsi >tlich eines etwaigen
Vergleichs , rer Genehmigung des Verkaufs
der Masse gegenstände und der Bestätigung
des Güterpslegers , der Erllärung der Mehr¬
heit ihrer Klasse beitrcten.

Las Ergebuiß des Liegenschafts -Verkaufs
wird nur denjenigen bei der Liquidation nicht

K . Gerichlsi ' otariat.
G e h r i n g.

Forstamt Wildberg.
Revier Naislach.

Holz - Berka u f
am 7 . April,erscheinenden Gläubigern besonders eröffnet ! .. .. . , . . .

sich geht , von dem Vcrkausstag an . " Als des Werden , deren Fordeeuiigeu durch Unterp,aud aus dem Staatewald ^SGwarzmch , Abth . Gserer Kaujer wird nur Derjenige betrachtet/versichert sind , und zu deren voller Be,nett - IV - Klafter Äeadclholz P̂r g ,welcher sich sür ein höheres Anbot sogleieGguug der Erlös aus ihren Unterst,andern 22 „ tanucue RelSprugel,
verbindlich crtlärt , und seine Zahlun gs  ftüchl hinreicht . Ten übrigen Gläubigern
Zähigkeit  nachweist

Len 27 . März 1863.
K . Liberamtsgericht.

H a r t m e y e r.
Es findet statt die

Schulden Liquidation:
1) in der Gantsache des

Conrad Hosmann,  Fuhrmanns von
Teinach , am

tauft die gesetzliche sünszehulägige Frist zu
Beibringung eines bessern Käufers , in dem
Fall , wenn der Liegenschaftsverlauf vor der
Liquivationstagfahrt ftaltgesundcu hat,  vom
Tag der Liquidation an , und wenn der Ver
kauf erst nach der Liquidationslagfahrt vor
sich geht , von dem Vertanfstagc an.

Als besserer Käufer wird nur Derjenige
betrachtet , welcher sich sür ein höheres Anbot

22  „
zu 14950 Wellen geschätztes ungebunden »!

Nadelreijach aus Hausen.
Zusammenluiist Morgens 9 Uhr.
Wildberg , 28 . März 1863.

K . Forstamt.

Forstamt Wildberg.
Revier Stammheim . '

Holz - Verkauf
am Mittwoch und Donnerstag,



— «8

den 8 . und 9 . April : schweres Unglück für die Gemeinde die Per - Revier Hirschau.
1). Klein Nutzholz — aus den Staats »achläßigung dieser Voeschlisten zur Folge Akkord l'lb . r de » Transport V0N
Waldungen Lintenrain und Weiler , Abth . haben kann, und wie nolhwendig daher im ,

Weilerstich und Oicbersack- Interesse Aller die pünktliche Befolgung der- dtlu >Z)0ls.
25 Natelholzstangen von 11- , 5 ' Länge selben ist. ! Am S a m st a g, den 4 . April d. 3 .,

Am NO. März 1863 . wird in der Försterswohnung dahier , Mor-
Ctablschultheißeuamt.

S chu l d t.

und bis 4 " unterer Stärke,
5 Nadelholzstangen von 16— 20 ' Länge

und bis 4 " unterer Stärke,
42 Nadelholzstangen von 21 —25 ' Länge

und bis i " unterer Stärke.
65 Nadelholzstangen von 26 —30 ' Länge

und bis 4 " unterer Stärke,
17 Natclholzstangcn von 3t —35 ' Länge

und bis 4 " unterer Stärke,
119 Nadelholzstangeii von 36 ». mehr Fuß

Länge und bis 4 " unterer Stärke,
17 Nadelholzstangen bis 30 ' Länge und

von 4 —7" unterer Stärke,
309 Nadelholzstangen von 31 - 50 ' Länge

und von 4 —7" unterer Stärke,
23 Nadelholzstangen von 50 ' Länge und

darüber und von 4 —7" unterer
Stärke.

2) Brennholz — aus den Staatswaldun¬
gen Weiler . Abth . Habcrteich , Weiler,lieh u.
Gerberhäule ; Hohbühl ; Webersack; Beüene-

gart ; Wasserbaum ; Lindcnrain:
4V , Klafter buchene Scheiter u . Prügel,

17 „ Nadelholzsebeiter,
25 ' / , „ Nadelholzprügel,

3 ' / , „ weißtannene Rinde,
350 buchene Welle »,

48.46 Nadelhclzwellln,
125 Wellen tannenes Reisach.

Zusammenkunft je Morgens 9 Uhr am
Weierstich.

Das ulcinnutzholz kommt am ersten Tag
zum Verkauf.

Am Freitag und Samstag,
den 10 . und 11. April,

aus dem Staatswald Dickemecberg, Abth
Reutehau:

9 Nadelholzstangen , 31 —50 ' lang und
unten 4 —7" stark;

aus dem Staatswald Tickemerberg , Abth.
Florsack, Brühlberg , Reutehau , Rothtannc,

Kentheimer Berg , Buchhall:
1 Klafter buchene und birkene Prügel,

28 „ Nadelholzscheiter,
88 „ Nadelholzpeügel,

V. „ weißlannene Rinde,
4003 „ Nakelholzw llen,
200 buchene und salene Wellen.

Zusammellkunft je Morgens 9 Udr bei
den Bcunnenirögen auf der Herrschaslsstaig

Wildberg , 3l >. März 1863
K. Forstamt.

N i e l h a i» in e r.

2)1. Calw
Aufbewahrung der Asche betreffend.

Mehrere zur Anzeige gekommene auf ->

wC a

Steinsatz betreffend.
Am Mittwoch,  den 8 . April , und die

gens 8 Uhr , ein Abstreichs Akkord über das
fHeraussehleifcn und das Seilen von Lang¬
holz aus den Staalswaldiiugen Altburger-
berg 1, Schleichdorn und Schömbühl vorge-
nommen werden.

Die Schultheißcnämter werden um Be¬

folgenden Tage wird die Unlergangs -Tepu - ^ ^3
ta . ion mit dem Steinsatz in, Steckenäckerle Hnfchau , 3, . Marz ^ ^̂
beginnen und von da an das Geschäft 'am ' ^
Kapellenberg bis zur Baumwollfpiillierei fort - ^
setzen. Damit man im Geschäft nicht auf - . 2) 1. Altbulach.
gehalten wird , werden die Güterbesitzer auf -! Lanalwir - 'Uerkrmf
-ttM « . vtt S ..st- st« fmjust.! ,, . A,
den, von den fehlenden Marl,leine » Anzeige ! Vormittaas 10 Uhr
zu machen und die zugedeckten Marksteinedem  Gemeindewald „Tannen"
au,zurecken . >(hei der Walkmühle)

Am 28 . Marz 1863 . ^ 120 Stämme Langholz vom 60r abwärts
SrarstckMtbeißeuamt . ^ f^ tlichen Aufstreich auf hiesigem Rath-

Schuldt.  chaus verkauft , wozu die Liebhaber eingeladen
werden . Das fragliche Holz kann täglich
durch den Waldschützen vorgewiesen werden.

Ten 23 . März 1863.

C a l w.
Häuser- und Garten-Verkauf

aus der Concursmasse des Johann Friedrich
Beck , Wollwaarenfabrikanten.

Nachdem auf beide Häuser ein Mehrge¬
bot gemacht worden ist , so wird eine zweite
und letzte öffentliche Ausstreichs-Verhandluiig

am Montag,  den 20 . April d. I .,
Vormittags ll Uhr,

auf hiesigem Rathhalis vorgenommen werden.
1) Haus Nro . 136:

15,1 Rthn . ein zweistockigtes Wohn¬
haus mit einem gewölbten Keller , 1,6
Rthn . Winkel mit Nro . 137 genieiii- j

Schultheiß Schöllhamme  r.

Stamm heim.
Tannencs Klotzholz-Verlalis.

Am Donnerstag,  den 9 April,
werden aus dein hiesigen Gemeindewald ver¬
kauft:

14 l Stück gesunde,
24 Stück anbrüchige und
12 Stück Klötze, welche sich zu Krippen

eignen.
Der Verkauf beginnt Vormittags 10 Uhr

Christian Gicbenrath , Küfer . Brand -!
Vers. Anschlag 3600 fl.

Zu diesem Haus gehören 17,7 Rthn . Ge -!
müfegarten an der Nonnengasse , zwischen

fallende Falle von gefährlicher Aufbewahrung Ar »,brusler und Gicbenrath und Genossen .!
der Asche geben Veranlassung , die genaue Gerichtlicher Anschlag 'von Haus und Gar - !

schaftlich, 4,6 Rthn . eine Bretterhütte auf dem Nachhalls.
Ut. neben dem Haus ; 0,3 RthnA Kaufsliebhaber werden eingeladen , und
Schweiilstall , 6,8 R '.hn . Hofraum , Win - können sich die Waare vorher durch den Wald-
kcl mit Nro . 134 gemeinschaftlich, zu- meister oder Waldschützen vorzeigen lassen,
sammen '28,4 Rthn , in der Nonnen - f Den 30 . März 1863.

Schultheißenamt.
K ä m p f.

Hausen  an der Würm,
OA . Leonberg.

Bau-Akkord.
Tie Gemeinde beabsichtigt im Laufe des

Keller , 0,5 Rthn . Staffeln , 3,2 Rthn . nächsten Jahres ein neues Sch ul Haus zu er-
Werkstätte , 4,3 Rthn . Hofraum , Win - bauen und die dabei vorkommenden Arbeiten
kel mit Nro . 136 gemeinschaftlich , zu schon jetzt im Abstreich zu verakkortiren . Nach
sammen 21,3 Rthn,  in der Nonnen - dem vorliegenden Ueberschlag betragen die
gaffe, zwischen dem Hans Nro . 136 und Kosten:

gaffe, zwischen Gakenheimer und dem
Haus Nro . 137 , Brand Vers .-Anschlag 2) 1.
3900 fl. Gerichtlicher Anschlag 3550 fl/
Angekauft für 3010 fl.

2) Haus Nro . 137:
13,3 Rthn . ein zweistockigtes Wohn¬
haus mit Anbau und einem gewölbten

vom Abbruch des alten
Schnlhauses 74 fl. — kr.

Grabarbeit 53 fl. — tr.
Maurer - und Stein

Beobachtung der gesetzlichen Vorschriften ein-
zuschärfen. Hiernach muff die Asche in be¬
sondere mit irdenen oder eisernen Teckeln
versehene Häfen geschüttet werden , bis dir

ten 3450 fl Angekauft für 3010 fl. Da¬
bei wird bemerkt : bei dem Ergebnjß der
Änsstreichsverhantluug vom 20 . April hat cs
sein Bewenden , d. h. ein dritter Aufstreich

etwa noch glühenden Kohlen abgelöscht sind.jwird nicht zugelassen und ein Nachgebot des
Sodann aber ist sie in besonders verwahrten !Schuldners oder anderer Personen wird nicht
«nd ausgemauerten Behältnissen auszubewah - angenommen.
ren , bei Strafe von 15 Reichsthalcrn.

Möchte doch Jedermann bedenken, welch'
Calw , 26 . März 1863.

2) 1. Gemeinderath.

bauerarbeit
Ghpserarbeit
Zimmerarbeit
Schrcinerarbeit
Schlosserarbeit
Glaicrarbcit
Hasnerarbeit sammt

Gußeisen
Anstricharbeit
Insgemein

1873 fl. 13 kr.
318 fl. 32 kr.
925 fl. 38 kr.
607 fl. 32 kr
318 fl. 24 kr.
148 st. 55 kr.

54 fl. — kr.
100 fl. — kr.
200 fl. — kr.

4673 fl. 14 kr.



Tie Verhandlung selbst wird am
Dienstag,  den 7. April d. I.

Morgens 0 Uhr,
aus dem Nathhaus dahier stailfinden , wozu
iüwtige Handwerksleute , unbekannte mit Zeug¬
nissen über Tüchtigkeit und Perniögeiiöver-
bältnisse versehen, eingeladen werden.

Den 28 . März 1833.
Schultheißcnaint.

Psäsfl  e.

2)2. Nenbulach.
Marktstandplützĉ erpstchtmig.

Nächsten
Ostermontag,  den 6 . April d. I .,

Morgens 9 Uhr,
werden wieder mehrere Martistandplätze
3 Jahre in Pacht gegeben. Liebhaber hiezu
werden aus obg.dachte Zeit eingeladen.

Len 23 . März 1833.
Sladtschnliheißen -A. -V . Mayer.

Am Ostermontag findet bei mir

Tanz - Untcrhaltnng
statt , wozu böflichst einladei

G Thudiuni.

KKKKGG :GKOKAG :GGG»KAK
Ä A„i Otter m v Ntag ist ^

Z Tanz -Unterhaltung -
A in d>r Sw w a Ne.

Facturen
auf Postpapier empfiehlt den verehrten (Net
schäftsleuten . welche keinen so großen Bedarf
haben, . um sie auf eigene Rechnung drycken
lassen zu können , zu ge ' älliger Ahnahme be¬
stens

G

KOOKG « :H« WKKH :AtzMi

Auficramtliche Vegenstünde.

Gewerbe - Verrin.
GeuernI Verf minkun^

am Mittwoch,  de » I . April,
Al ende halt' 8 Illw dei Tk u dlu m.

Tageoo > d » >i » g :
Wahl ei» es Vorstandes.

Fe >ttr sell die Leserlitte »e» geregelt wer
de» und >s baben d, ßbalb nicht mir Diese
nigcn , welche die Zliischrifieii auch ferner
n: . rhalten wünsben , sondern auch wer in
die Liste »ei, ausgenommen werden will , es
ln dieser Birsammlung ainumelecii.

Ui» recht zahlreiche Betheilignng wirr
dringend gebeten Der Ausschuß

Zur Benachrichtigung.
Aus mehrfach geäußerten Wunsch ver¬

schiebe  ich die von mir im letzten Wochen¬
blatt auf nächsten Samstag  angeküudigte
Besprechung vaterländischer Auge
legenheite » auf einen später» Tag , den
ich in einer der nächsten Nummern anknn-
digen werde.

Tcinach , 30 . März 1863.
Or . Widenmann

Liebenull.
Nächst.» O siermon-

st ag finde!

MPFMM . Tanz Unterhaltung
aus galt im ob er n Bad,  wozu freundlichst ein

adei A Jung ermann.

Wirthschafts-Eröffnnng mit
Kümmelkuchlcin.

lliitereeichii' ier zeig«hier
mit all -» seinen Freunden

_ und Bekannte » an , daß
er seine , Wirkbschask am
Gründonnerstag,  2.

Avril , mit Wem , Bier u. s. w. eröffne!
Ich werde mich steiS hemühen , lnerneii

wirlheii Gästen mil reinen und qulen Ge
lränke» aiifluwarien . Um gen igieS Wohl
wollen hütet Cbr . Fr . Wir -m an »,

Bäcker, in der Ledergasse.

Einladung.
Von mehrere» Se »e» anfgenmnterk , er

laubcn wir »,,ö alle »n Jahr 1818 Gehör
neu saniii' t den Ihrigen vor dem näck sttns he
vorstehende» Schluß der Wirt ! schall linser >s
AlterSgeneffe », Sck' iffwirth Rohm,  n > einer
fröhlichen Znsammenkuiifl im Hause deffelbeii
am Ostermontag  Nachmittag frennelichst
kinznladen. Einige dersilden.

Nächsten Montag  halte ich

Motzelsuppe,
wozu ergebenst euilade,

Hirschwirib Rentschler
in Oilenbronn.

Zu verkaufen:
Nur heute und morgen e.ne sebr aroßeAuS-
wahl Sommermäntel und Mantilleu
u»den billigsteu Preisen bei Schneider S l örr.

De » Herren Güierbefitzern theile ich mit
daß die länast erwartete

Ackerwalz  e
gilgekommen ist. Feldschütz Kostenbader
gil t dieselbe der Reibe der Anmeldungen »ach
uw Benützung ad und tbeilt die Bedingun¬
gen, uiiicr welchen dieß geschehen kann , mit.

AuS Auftrag : W . Bozen Hardt.

Gnipfehlmig.
Von ShlipS »nd Eravatten neuester Fa-

yon habe ich wieder eine sehr schöne Aus¬
wahl erhalten und empfehle solche äußerst

illig. I . Keller,  Damenkleidermacher.

Ein Walkknecht
findet mil gutem Loln  da »>r »de Beschäfti¬
gung bei Sch ' ll k Wagner.

Tapeten - Mnsterkarte.
klnicrieichn te empfehlen ihre soeben an¬

gekommene, mil den neu -steil Dessins ver-
h' iie Mnsterkarle ; die Preise sind anßeror

vei' ilich billig gestellt, auch hafiel kein Porto
auf den Sendungen.

2) l . Lotz und Bauer.

In eine Goldfabrik in Pfocibeim werden

einige Knaben
unter vorih ' ilhaflen Bldingnngen in die Lehre
g>sucht. Nähere AnSkmifl >rtb >llk

2 ) 1. Lchubmacher Burkhardt.
Würilach

Geld auszuleihen.
Bei der G niemdepfl ge liege»

l00O fl- gegen gesetzliche Sicherbeil
zu -1'/ »°/ ° zum Ausleihen parat . j

2)1.

A -Öelfchtager.
Eine frische Sc , dang

Doppel-Bier
empfiehlt G . Tkudinm.

Donnerstag  Ab . nd 7 Uhr offenes

Weißensteiner Bier
bei klassischer Musik.

Friedrich Hammer:

Braumnelirtes Tuch
zu Jnppen , ui sehr f iner und keäfilger Hsaa-
Iitäi , billigst bei C - W. H , >Ior.

C a l w.

Feinen Tafel - Senf
empfiehlt Ang . Schnaufejr

bei der unteren Brücke.
3) 1. Nenbulach.

Für die berühmte

Rohrdorfer Naturbleiche
hesorge ich dies-S Jahr wied>r Lemwand,
Gar » und Faden , welches portofrei einge-
händigt wird . Iah . Rall.

Calw.
Hiermit bringe ich mein Lager in allen

möglichen Sorten

Regen - und Sonnenschirmen,
wom ich noch ein EommiifionS Lager von
Tübingen erhalten habe , in empfeblende
Erinnerung . Friedrich Hammer,

Sckttrmfabrikant.

Backwerk - Gmpfehlrmg.
Ans bevorstehende Ostern erlaube ich mir

mein Hefen - und Znckerbackwrk und meine
feinen Eiernudeln in empfehlende Erinnerung
zu bringen . G . Hayvr  in der Ledergasse,

vormals W Büecheler.

Meine wieder neu angekommene

Tapetm -Karte,
mit de» neiietten DesfinS z» äußerst billigen
Preise », häkle ich bei B darf bestens em,
pfohlen . Gottlieb W i d m a i e r,

Sanier u. Tapezier.
Eine Amabl ungksvriliiqener

Plattenöfen mit Aufsätzen,
sowie Mehrere Oval - , und Wtndöfen
liebst einem eisernen Herd bai um billigen
Preis zu verkaufen

2 )2 . Christian Weiß,  Hafner.
Außer meinen vielen

bekannlen Artikeln habe
ich nun auch eine Pauhle neuer Juppen zu
herahges ' tzien Preisen , sowie »e ie H rren»
h'emden, weiße gewobene GesundheuSlewchkn,
l schwarzes Merinokleid für Landleute , 1
Züg -lieppich, 1 größeres Kind .rbetilädlesammk
Ltrobmatratze ; und cmpsebl" Elches zu ge»
neigtcr Avnahme , Vorkäufer Rank-



Logis.
Näcktten  Sonntag,  sowie di,' ganz,'

Woche über backl feiscke Lauaenbrrtzrlil
Bäck r S ck 11 ü r l e.

Für Confirmtmden.
bin leickierro aber sur f,l » es und billi

gcS jckwar -es Tuch cmoiehlr Ich zu gcfäili-
«er Abnahme E W . H >ilrr.

218 fl . PslcMld
hat gegen qejitzliche Lieber !' , » anoinleiben
2) 1. Jakob P frommer  ui Würckack !cie Lebre aus

BiS Jakobi habe ick mei»
ober .-o Lvgls in vei» itekbeu.

Seiirnsiever Schlauerer.

50 fl . PfliMtld
hat gegen ges>tz!l1' e Llckrrbeil anonileiben

I . Hnniinel , Saffianer
Zavelstein

Eine » jungen kräfti-
a. gen Menschen ninunl UI, >u rertanfen

Sch iUevinnr. :)ie >» p p.

Eine Kiiiderbettlade
kaufi : wer ? sagl die Revakuvu

Bei II ueri '.ich,ieie»i Und nng täb '-
4V Centner schönes Heu nn !) Oehmd

Bäcker W e >' , r

Circa 7" Ceniner gut
eingebrachleS Oehmd bat

i» rerlatiskii.

OthlNd.

Gotilieb Ferb er  in Hirsau.

Calw.  Frucht - und Brodpreife am 24. März 181,3.

Getreide-

Gatlungen.

Vo¬
riger
Rcst.

Neue
Zu¬
fuhr.

cke-
fattniik-
Bcirag.

.<eu-
liqir

kuuf.

Am
Re»
gebt

Höchster
Pre .o.

i
Mittei-
Pieio

Niederster
Preio.

VeMnfs-
Zuiimre

' " egen den roriger
Durchschniuorreie

mehr 1weniger
iLir. §tr. - 6ir. 6 » . st. I kr. il. kr ii lr. ß. k> st > kr I n. I kr.

Wetzen , alt I >
— neuer I

Kernen , all 10 395 405 367 38 6 42 6 33 6 24 2405 35 1' /-. — neuer !
Roggen , all. — — — - — — — — - — -- —
Gemasck
Gerste , alle 4 12 >6 10 6 4 3 4 IV- 4 40 , 5

i
i!

IV-— neue !
Dinkel , all 4l 319 360 274 86 4 44 4 38 4 27 1270 41 - t— neuer I . f .Haber , alt 14 107 121 103 18 3 l8 2 55V- 2 40 292 34 V-— neun r ! i >!

I

!, Summe . I I I > 40I7j I
Brodtaxe : 4 Pfd . Kernenbrvk 16 kr. , dlo . schwarzes 14 kr. , I Krenzerweck »IUP wägen 5 '/ « Llh.

Siablschnlkheiflenami

Frnchtpreise

II ' m »>)
vom 28 März,

a k i k, jg r>.

6 10 6 -
4 l >

4 5

5 49

Hall «-)
vom 28 März.

6 186 7 6

2 57 2 54

* ) Tie Getreiveqaitungen dieser
Fruchtpre 'se laufen mit bentciiigeii des
l' alwer in abicher Linie.

Flachsbau.
Herr Fabrikant Münster  in Frcudenstadt veröffentlicht im

dortigen Amtsblatt den Ertrag seines Flachsbaues im vorigen Jahr,
welchen wir hier , seine eigenen Worte ansührcnd , ebenfalls mich
theilen : Anstatt , wie bis daher , in einen alten Wasboden zu
säen, habe ich das letztcmal ein schon längere Jahre gebautes und
deßhalb grasiges Feld genommen , in dem ich das Jahr vorher Ha¬
ber und Roggen hatte und gesunden , daß der Flachs bei uns über¬
all gedeiht, wenn er nur in einen stark gedüngten , kräftigen Boden
gebracht, das Land im Herbst gefahren und im Frühjahr bloß ge¬
hackt und ge-ggt wird , damit die Winterfeuchte im Boden bleibt.
Ich ' höre öfters darüber klagen, daß der Flachs falle , wenn das
Land recht mast seie. Dagegen möchte ich empfehlen : nicht
zu dicht zn säen (2 '/ » bis 3 Simri Rigaer Samen auf den Mor¬
gen) und wenn er doch fällt und sich nickt mehr erhebt, was nach
langem Regnen und starkem Wind der Fall ist, hauotsächlich wenn
d«r Same sckon angesetzt hat , so ziehe man den gefallenen aus und
stelle ihn neben dem Flachsfeld auf ; man kann ihn dann stehen
lassen, bis der andere auch heimgebracht wird.

Am 28 - April 1862 habe ich gesäet in ca. I V- Morgen ganz
verwildctes , also ungeeignetes Feld:

4 '/ » Sri . Rigaer Samen ä fl. 6 . 15 . . - fl- 26 . 34.
und bezahlt : fürs Reinigen des Feldes . . . - fl- 8 . 54.

2 Ctr . Guano. - fl- 10. — .
2 Ctr . Knochenmehl . . » . - fl- 7. 12.
Taglöbne fürs Jetten . . . . fl. 32 . 42.
Getränk .
Taglöhne fürs Flachsausziehen . fl- 17. 24

» » Rifflen . . » . st- 8. 24.
Ertrag: fl- 114 . 47.

Psd . 4328 Flacksstrch « fl. 3. — fl. 129 . 41.
16 Simri Samen ü fl. 4 . 30 . p . 72 . —

4- S4mri schwachen » fl. 2. 30 . fl. 10 . —
fl. 211 . 41.

also reiner Ertrag . fl. 96 . 54.
macht wieder mit obigen . sl. 114 47. ^ 211 . 4l>

Ausgaben,
fl. 48 . 32.
fl. 34 . — .
fl 46 . 14.
fl. 114 . 47.

Zusammenstellung v. 4 Jahren : Ertrag.
1859 . fl. 121 . 46.
1860 . fl. 76 . 5.
1861 . fl. 128 . 45.
1862 . fl. 211 . 41.

fl. 243 . 33. fl. 538 . 17.
ab ncbige fl. 243 . 33.

bleiben Reinertrag fl. 294 . 44.
Wenn man den Morgen zu st. 400 . anscklagt , so machen in

den 4 Jahren die angcsaeten 3 > 3 Morgen fl. 1333 - und es ergibt
sich somit eine Rente von 22 v».

Freudenstadt , den 22 . März >863 . M ü nster.
Ta ^ cseronzttLsse

— Auf den 28 . Juni ist der Beginn des ersten badischen Lan-
desschießens in Mannheim  festgesetzt . Der dortige Gemeinde¬
rath hat 2000  fl . Kostenbcitrag bewilligt.

— Frankfurt,  28 . März . Tie Köln . Ztg . meldet gleichzeitig
aus Paris und Wien : Frankreich wolle vollständige Unabhängigkeit
Polens mit dem Herzog von Leuchtenberg  als souveränem Kö¬
nig . (Lb und wie weit Frankreich dieses Programm , welches ver¬
bürgt sein soll, durchzusühren entschlossen ist, wird abzuwarten sein.)

— Wien,  26 . März . Eine Verletzung der österreichischen Grenze
durch russisches Militär , wobei die österreichische Grenzwache noch
obendrein mißhandelt wurde , gab zu einer energische» Reklamation
des österreichischen Kabinets an das russische Veranlassung . — Lan-
giewicz ist aus Ehrenwort freigcgeben, ebenso seine nächste Umge¬
bung , muß aber einstweilen seinen Aufenthalt in Brünn nehmen.
Von einer Auslieferung übergetretener Insurgenten ist gar keine Rede.

Gottesvienste.
Am G ründo nn erstaq . Bor », iProd i : Hr. Helfer Rieqer . — Am k

Eharfreitaq . Vorm. (Pred ) : Herr Dekan Heberte . - Nachm. (Predigt ) :Hr. Helf R i e g e r. Amb. O ste r fe st. Vorm. (Predigt ): Hr. DekanH eberle . —
Nachm. (Pred ) Hr. Helf. R i e g er . — Am Ostermuntag (Prec .) Hr. ür .G uurer

Nevigirt, gedruckt und verlegt von A. Velschläger.
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